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           Willkommen zum Ferien-Update!   Bonn,  18. Juli 2025

Liebe Venusbergpfoten-Community,

juhu, wir starten in die Sommerferien – und bleiben in Verbindung. Ich freue mich riesig, euch 

mit der Pfotenpost etwas Venusbergboten-Feeling zu schicken. Auch wenn das Gruppen-

Training kurz verschnauft, sind wir weiterhin gemeinsam unterwegs – mit Tipps, Ideen und 

kleinen Highlights für euch und eure Hunde.

🎉 Mitmachaktion: Schickt mir euer schönstes Hunde-Sommerfoto! Einige Schnappschüsse 

teile ich auf Instagram – oder ihr postet selbst und verlinkt @venusbergpfoten, damit ich 

euch finde. Falls ihr den Kanal noch nicht kennt: Ein Blick lohnt sich!

Und jetzt: Viel Spaß mit der ersten Pfotenpost – darin eine gechillte Beschäftigungsidee, ein 

nützliches Alltagsritual und ein Funfact darüber, was eure Hunde mit einem Stern zu tun 

haben.

Habt ihr Feedback, Wünsche oder Fragen zur Pfotenpost? Ich freue mich auf Nachrichten von 

euch!

Herzliche Sommergrüße – auch an eure Lieblingspfoten 🥰

Eure Susanne

Pfotenzeit - Mein Beschäftigungstipp

Suchspaß mit Köpfchen

Suchspiele machen den meisten Hunden 

riesig Spaß – und das ist gut so. Aber: Immer 

sofort losschnüffeln? Das kann ja jede:r. Diese 

Variante hebt die Nasenarbeit aufs nächste 

Level – mit eingebautem Denk- und 

Geduldsfaktor. Manchmal darf‘s eben gern 

ein bisschen anspruchsvoller sein.
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⏳ Die Idee:

Lege nach dem Verstecken der Leckerchen eine Pause ein, bevor dein Hund suchen darf. Das 

schult Geduld, Impulskontrolle und Konzentration – und bricht ganz nebenbei eingefahrene 

Abläufe auf.

🐾 So geht’s:

Starte wie gewohnt mit einem einfachen Suchspiel (z. B. Leckerli im Gras oder in der 
Wohnung verstecken).
Beim zweiten Durchgang wird’s interessant:

Dein Hund darf ruhig zuschauen, wie du versteckst.
Dann gehst du zu ihm zurück – und wartest mindestens eine volle Minute, bevor du 
euer Suchsignal gibst. Die Minute ist ein Vorschlag - wähle die Länge so, dass dein 
Hund das gut schafft. Eine kleine Herausforderung darf es sein, aber eine machbare.

Steigere die Länge der Pause nach und nach.
Für Fortgeschrittene:

Verlasst nach dem Verstecken gemeinsam das Gelände.
Macht etwas anderes, z. B. einen kurzen Spaziergang, eine kleine Übung oder einfach 
eine Pause.
Kehrt dann zurück – und gib erst jetzt das Suchsignal.  

🎯 Was dein Hund dabei lernt:

Geduld und Selbstbeherrschung
Konzentration trotz Unterbrechung
Das Suchsignal auch unabhängig vom klassischen Ablauf zu verstehen.

💡 Tipp:
Mach dir bewusst: Für deinen Hund ist dieses Spiel eine echte Herausforderung. Er muss sich 

zurücknehmen, auf dich achten – und trotzdem die Konzentration für die Suche bewahren. 

Das fordert sein Köpfchen – und macht aus einem kleinen Spiel eine Trainingsaufgabe. Auch 

an warmen Tagen ist diese Variante toll. Sie lastet deinen Hund geistig aus, ohne ihn 

körperlich zu überfordern. Perfekt für Garten, Terrasse, Wohnung oder Waldrand.



 Auf die Pfoten, fertig, los - Trainingshäppchen

Der Start setzt den Rahmen

Kennst du das? Kaum geht der Kofferraum auf, ist dein Hund im „Abenteuer-Modus“. Für dich 

ist das allerdings oft anstrengend und bringt gleich zu Beginn viel Erregung in den 

Spaziergang. Denn oft gilt: Wie der Start, so der Spaziergang. Also lieber: Schluss mit dem 

Sprung-ins-Leben-Chaos – und her mit einem klaren, fokussierten Start.

👉 Fokussiert durchstarten:

Führt dafür ein Ritual zum „Runterkommen“ ein. Dein Hund lernt: Erst denken, dann laufen. 

Wir starten gemeinsam!

Beispiel:

🔹 Gib direkt nach dem Aussteigen euer „Sitz“-Signal.

🔹 Atme selbst bewusst einmal tief durch.

🔹 Löse das „Sitz“ dann in Ruhe wieder auf.

🧭 Für Fortgeschrittene:

Dieses Start-Ritual funktioniert nicht nur am Auto. Du kannst es auch an anderen Stellen 

etablieren – z. B.:

Am Treppenabsatz
Vor dem Betreten neuer Orte
Nach dem Ableinen zum Freilauf

So bleibt dein Hund nicht nur körperlich, sondern auch geistig bei dir – bereit fürs nächste 

gemeinsame Abenteuer.

💡 Das schafft:
 ✔ Ruhe und Orientierung

 ✔ Fokus auf dich

 ✔ Eine klare Struktur – ganz ohne Hektik.



Pfotenliebe - Veranstaltungstipp

Was dein Hund im Alter braucht - Infoabend

Jeder Hund wird älter – und je früher wir uns darauf vorbereiten, desto besser! 

Tierphysiotherapeutin Angelika Lutz zeigt euch, wie ihr eure Lieblinge optimal aufs Alter 

vorbereitet und begleitet. Egal ob euer Hund zwei oder zwölf Jahre alt ist – hier bekommt ihr 

wertvolles Wissen für alle Lebensphasen!

👉 Darum geht es:

Woran erkenne ich, dass mein Hund alt wird – und wie kann ich mich vorbereiten? 
Was verändert sich im Alter – körperlich, geistig, emotional? 
Wie kann ich meinem Hund das Leben leichter machen und ihm Lebensfreude schenken
Welchen Reiz hat diese besondere Lebensphase? 
Und: Wie kann ich mich auf den Abschied vorbereiten? 

Zu dieser Veranstaltung laden euch die Tierphysiotherapeutin Angelika Lutz und die 

Hundeschule Venusbergpfoten gemeinsam ein.

📅 Freitag, 12. September

🕖 19 bis 21 Uhr

📍 Nordstraße 69/71, 53111 Bonn (HPP Praxis Angelika Lutz)

🐶 Eure Vierbeiner bleiben an diesem Abend entspannt daheim im Körbchen.

💶 Kosten: 10 Euro (für Organisation und Getränke)

✉️ Anmeldung: susanne@venusbergpfoten.de (Die Teilnahme ist auf 15 Personen begrenzt.)

🔗 Alle Infos: Was dein Hund im Alter braucht

Pfotenfacts - Interessantes über Hunde

Hundstage mit Sirius und Sonne

Wenn die Luft flimmert, die Nächte tropisch sind 

und wir beim Gassigehen eher an Eiskaffee als an 

Erziehung denken, sind das „Hundstage“. So 

nennen wir umgangssprachlich die heißeste Zeit 

des Jahres. Aber was haben Hunde eigentlich 

damit zu tun? Die Antwort liegt nicht bei unseren 

hechelnden Vierbeinern, sondern hoch oben am 

Himmel – beim Stern Sirius, dem hellsten Stern im 

Sternbild „Großer Hund“ (Canis Major).
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Vor über 2.000 Jahren beobachteten die alten Griechen: Zwischen dem 23. Juli und dem 23. 

August ging Sirius zeitgleich mit der Sonne auf – ein beeindruckendes Phänomen. Damals 

glaubte man, dass Sirius die Kraft der Sonne noch verstärke. Für die Ägypter war Sirius sogar 

ein Glücksbringer: Sein Erscheinen kündigte das Nilhochwasser an – und damit fruchtbaren 

Boden und den Beginn des neuen Jahres.

Heutzutage erscheint Sirius bei uns etwa Mitte August wieder am Morgenhimmel. Grund 

dafür ist die Taumelbewegung der Erdachse, die über die Jahrhunderte das Himmelsbild 

langsam verschoben hat. Doch der Begriff „Hundstage“ ist geblieben – als Synonym für die 

heißesten und schwülsten Tage des Sommers. Eine alte Bauernregel sagt dazu: „Sind die 

Hundstage voll Sonnenschein, wird das Jahr recht fruchtbar sein.“

Zum Wedeln - Der Hundewitz der Woche

Vier Pfoten in der Hauptrolle

Ein Mann geht mit seinem Hund ins Kino. Der Vierbeiner lacht sich kringelig über den Film. 

Eine Frau dreht sich verwundert um und meint: „Sie haben ja einen seltsamen Hund.“ Sagt der 

Mann: „Stimmt. Das Buch hat ihm nämlich überhaupt nicht gefallen.“

In 14 Tagen gibt’s frische Ferien-Pfotenpost! Du bekommst diesen Newsletter, weil du an Angeboten der 

Hundeschule Venusbergpfoten in Bonn teilnimmst oder teilgenommen hast. Wenn du keine Post mehr erhalten 

möchtest, genügt eine kurze Nachricht an: susanne@venusbergpfoten.de

Hundeschule Venusbergpfoten in Bonn
Susanne Becker-Huberti
Email: susanne@venusbergpfoten.de
Telefon: 0174 582 1 592
Webseite: www.venusbergpfoten.de
Instagram: @venusbergpfoten


